
Gressel, Johann Georg: Mops  wird betrogen (1716)

1 Mops sahe nächst Lysetten

2 Vor ihrer Haus-Thür stehn/

3 Und sprach/ ich wolte wetten/

4 Wenns keiner würde sehn/

5 Daß ich sie küssen darf.

6 Er ging hierauf hinzu/

7 Um sie zu 

8 Allein sie sah zu scharff/

9 Und reichte ihm im Nu

10 So gar was Wüstes dar/

11 Damit zu 

12 Man ward es gleich gewahr/

13 Mops wurde ausgelachet/

14 Und tapffer ausgemachet.
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